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WIEN. Ein Antibiotika-Gel auf 
Basis von Azithromycin, einem 
Antibiotikum mit antibakteri-
ellen Eigenschaften, hilft dabei, 
nach einem Zeckenstich die Ent-
wicklung einer Lyme-Borreliose 
zu verhindern. Das ist das Er-
gebnis einer multizentralen in-
ternationalen Studie, an der die 
MedUni Wien mit der Universi-
tätsklinik für Klinische Pharma-
kologie maßgeblich beteiligt war. 

Die Studie wurde nun im 
Top-Journal The Lancet Infec-
tious Diseases veröffentlicht. 
Das Antibiotika-Gel wurde vom 
Schweizer Unternehmen Ixodes 
AG entwickelt. Es wurden 1.000 
Patienten mit einem Zeckenbiss 
innerhalb von 72 Stunden nach 
dem Biss mit dem Antibiotika-
Gel behandelt; keiner der Pro-
banden entwickelte eine Lyme-
Borreliose. (iks)

WIEN. Zur Entwicklung ei-
ner effektiven und leistbaren 
Impfung gegen das Zika-Virus 
vereinen führende Forschungs-
gruppen aus Europa ihre Kräf-
te. Die kooperierenden Partner 
sind das Wiener Biotech-Unter-
nehmen Themis, die European 
Vaccine Initiative, das Institut 
Pasteur und das Commissariat 
à l‘énergie atomique et aux éner-
gies alternatives.

Entscheidend für den Erfolg 
der Zusammenarbeit ist dabei 

eine Technologie-Plattform von 
Themis, die auf einem Vektor für 
Masernimpfstoffe basiert. 

Rasche Entwicklung
Sie bietet eine Vektortechnolo-
gie, die ihre Verwendbarkeit und 
Wirksamkeit für die Impfstoff-
entwicklung bereits sowohl in 
präklinischen als auch in klini-
schen Phasen unter Beweis  stel-
len konnte. Damit wurden welt-
weit bereits mehrere Hundert 
Mio. Menschen gegen Masern 

geimpft. Die Arbeit soll das fir-
meneigene Zika-F&E-Projekt 
von Themis optimal ergänzen 
und zum gemeinsamen Ziel der 
raschen Entwicklung einer Zika-
Impfung beitragen. 

Themis hat bereits eine An-
zahl an Impfstoffkandidaten 
in Tiermodellen getestet, eine 
Toxizitäts-Studie veranlasst und 
GMP-Produktionsabläufe etab-
liert, sodass der Start einer kli-
nischen Phase 1-Studie bereits 
geplant ist. (iks)

64  health economy� Freitag, 13. Jänner 2017

©
 A

PA
/A

FP
/C

hr
is

to
ph

e 
S

im
on

Zika-Virus: Impfung kommt
EU-Spitzengruppen suchen gemeinsam nach einer Zika-Impfung. 
Der Masern-Impfvektor von Themis gilt als Schlüsseltechnologie.

Neuer Schutz vor Borreliose
Antibiotika-Gel könnte Erkrankung verhindern.

Das Wiener Biotech-Unternehmen Themis entwickelt in internationalen Kooperationen Impfstoffe gegen das Zika-Virus.
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Mikroorganismen 
aus dem Weltall
GRAZ. Seit dem Jahr 2000 
ist die internationale 
Raumstation ISS dauerhaft 
bewohnt. Doch nicht nur 
Astronauten bewohnen das 
größte künstliche Objekt im 
Erdorbit, sondern auch un-
zählige Mikroorganismen.

Resistenz auf Antibiotika
Wissenschafter der Meduni 
Graz haben nun herausge-
funden, wie sich das Mikro-
biom in der internationalen 
Raumstation ISS über die 
vergangenen Jahre hinweg 
verändert hat. So zeigen 
einige Mikroben eine uner-
wartete Resistenz gegen so 
manches Antibiotikum, das 
sich im Arzneischrank der 
ISS befindet. Zudem gelang 
den Forschern auch erst-
malig der Nachweis, dass 
Archaeen – Vertreter der so-
genannten dritten Domäne 
des Lebens – auch außer-
halb des Ökosystems der 
Erde existieren können. Die-
se wichtigen Entdeckungen 
fließen direkt in die Vorbe-
reitung längerer Raummis-
sionen ein, wie beispiels-
weise eine bemannte Reise 
zum Mars. (iks)

Antibiotika 
Grazer Forscher haben neue 
Erkenntnisse in Kooperation mit 
der Raumstation ISS gefunden.
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